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Originelle, durch einfache Linienführung und kräftige Farbe recht wirksame

Bilder: der Eindringling, der Gesangverein, der Geburtstagskuchen,
Entenliese (Friese), mitleidige Seelen und die Nimmersatten (Bilder), was für
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Die Zahl der Auflagen dieses Bändchens (Bd. 239 von Webers Illustr.
Katechismen) spricht genug für dessen Empfehlung. Auf grund zahlreicher
Beispiele (aus den Klassikern) erörtert der zweite Teil Satz-, Wort- und
Beziehungston, den rhythmischen Ton und die Pausen. Viele praktische Winke,
wertvoll für den Lehrer wie für Vortragende.
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Abonnement.
Reichhaltig, im Vergleich nach Inhalt und Umfang von keiner

pädagogischen Zeitschrift auf deutschem Sprachgebiet an Billigkeit erreicht,
wird die Schweiz. Pädag. Zeitschrift ihren 15. Jahrgang eröffnen
mit einem Heft, das die interessanten Verhandlungen der Jahresversammlung

des S. L. V. iu Chur enthalten wird. Schöne pädagogisch-methodische
und wissenschaftliche Arbeiten sind uns für 1905 zugesagt, so

dass wir den Lesern der S. P. Z. einen wertvollen Jahrgang versprechen
und mit Zutrauen zur Fortsetzung des Abonnements einladen
können. Wir bitten, der Schweiz. Päd. Zeitschrift neue Freunde zu
werben. Der Zentralvorstand des S. L. V.
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